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 DeR KlassIKeR füR KOnVentIOnelle BefestIgungen

Glasionomerzemente werden seit langem in den Indikationsbereichen Füllung und Befestigung eingesetzt. Sie sind 

schnell und unkompliziert in der Anwendung, das Ergebnis stellt Patienten und Zahnarzt in jeglicher Hinsicht zufrie-

den. Beispielsweise ist bei der Anwendung vom Meron Befestigungszement das Auftreten postoperativen Sensitivitä-

ten nicht bekannt. Meron ist in der Pulver-Flüssigkeits-Variante seit langer Zeit bewährt. Jährlich werden millionenfach 

Befestigungen mit Meron durchgeführt. Dieses Material wurde weiter verbessert und ist jetzt in der neuen praktischen 

Applikationskapsel erhältlich.

Meron in der neuen Applikationskapsel ermöglicht die 

schnelle und sichere Befestigung von Kronen, Brücken, 

Inlays und Onlays aus Metall und Vollkeramik sowohl auf na-

türlicher Zahnhartsubstanz als auch auf Implantatabutments. 

Mit Meron lassen sich zudem auch Metall-Wurzelstifte bzw. 

Metall-Stift-Stumpfaufbauten, konfektionierte Stahlkronen 

und orthodontische Bänder befestigen. 

Meron, der bewährte Glasionomer Befestigungszement, bie-

tet eine Reihe von Vorteilen, die bei der täglichen Arbeit be-

sonders von Bedeutung sind. Während der Applikation fließt 

das Material optimal an die Ränder der Restauration an. Bei 

der Eingliederung ist es jedoch standfest. Dies vereinfacht 

die Arbeit vor allem im Unterkiefer. Mit einer Filmdicke von 

nur 16 - 20 µm bleibt die Passgenauigkeit der Restauration 

erhalten. Auch die Entfernung des Überschusses ist denkbar 

einfach. Während der Aushärtephase kann dieser leicht mit 

einer Sonde etc. entfernt werden. Meron ist zudem röntgen-

opak und weist eine hohe Transluzenz auf. Diese unterstützt 

das natürliche Erscheinungsbild vollkeramischer Restaurati-

onen.

Im Vergleich zu Mitbewerberprodukten setzt Meron in der

neuen Applikationskapsel beginnend mit dem ersten Tag die

größte Menge an Fluoridionen frei.

technische Daten

Filmdicke 16 - 20 µm

Röntgenopazität 205 %Al

ausdrückbare Menge ca. 400 mg

Verarbeitungszeit 3 min.

Aushärtezeit 3 - 7 min.

transluzenz

Meron Mitbewerber a Mitbewerber B
Riva Luting, Ketac Cem und Fuji I sind keine eingetragenen Warenzeichen der VOCO GmbH.

Quelle: Interne Messung
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nach dem Mischen einfach die  
applikationsöffnung nach oben 
führen 

Kein aktivator notwendig 

VOCO's neue applikationskapsel
 

 eInfaCH pRaKtIsCH

VOCO's neue Applikationskapsel ermöglicht sowohl eine einfache Aktivierung, als auch eine praktische Applikation. 

Zum Aktivieren wird kein Aktivator mehr benötigt. Die Kapsel wird einfach mit der Hand auf einen festen Untergrund 

(z. B. Tisch) gedrückt. Der farbige Flüssigkeitskolben schiebt sich in die Pulverkammer, Pulver und Flüssigkeit gelan-

gen so zusammen. Das darauffolgende Mischen im Kapselmischer bleibt wie gewohnt. Anschließend wird die Appli-

kationsöffnung nach oben geführt und die Kapsel ist nach dem Einsetzen in einen handelsüblichen Applikator sofort 

anwendungsbereit.

Im Vergleich zu Kapseln anderer Glasionomer Befes-

tigungszemente hat Meron mit ca. 400 mg genau die 

richtige Menge an verwendbarem Material. Auch große 

Restaurationen können so bequem und mit Überschuss 

befestigt werden. Eine ausreichende Menge pro Kapsel 

gewährleistet ein stressfreies Arbeiten. Ist wenig Material 

in einer Kapsel enthalten, werden mehrere Kapseln pro 

Restauration benötigt. So befindet sich die erste Menge 

bereits in der Aushärtezeit während die folgende Kapsel 

noch gemischt wird. Mit einer ausreichenden Menge pro 

Kapsel kann eine Befestigung schneller und sicherer 

durchgeführt werden. Quelle: Interne Messung
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VC 84 001242 DE 0914 V 

Vorteile 

• Hohe ausdrückbare Menge pro Kapsel  

 – auch für große Restaurationen

• Sehr gutes Anfließverhalten

• Standfest

• Geringe Filmdicke

• Hohe Transluzenz für ein ästhetisches Ergebnis

• Einfache Überschussentfernung

• Kontinuierliche Fluoridabgabe

• Keine postoperativen Sensitivitäten bekannt

Indikationen

Befestigung von 

– metallbasierten Kronen, Brücken, Inlays und Onlays

– hochfesten vollkeramischen Kronen und Brücken

– metallbasierten und hochfesten vollkeramischen Kronen  

 und Brücken auf Implantatabutments

– Metall-Wurzelstiften bzw. indirekten Metall-Stift-  

 Stumpfaufbauten

– konfektionierten Stahlkronen

– orthodontischen Bändern

Handelsformen

REF 1242  Applikationskapseln 50 Stk.

REF 1086  Set Pulver / Flüssigkeit (35 g / 15 ml)

REF 1090  Set mini Pulver / Flüssigkeit (15 g / 7 ml)

REF 2331  Applicator – AC Typ 1

VOCO GmbH
Anton-Flettner-Straße 1-3
27472 Cuxhaven 
www.voco.de

VOCO-Kundenservice
Tel.: +49 (0) 4721-719-1111
Fax: +49 (0) 4721-719-109
service@voco.de
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